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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Samstag, 16. Dezember/Sonntag, 17. Dezember 
3. Adventssonntag - Gaudete
18.00 Wort-Gottes-Feier
  Gebetsbitten: Erich und Nidera Wieland; Rosa und Robert 

Heim und Angeh., Bardo May
 9.30 Messfeier für die Pfarrgemeinde
  Gebetsbitten: Fam. Fecher und Scheuermann und An-

geh.; Martin Fecher und Brigitte Pfarr; Karl und Rosa Sau-
er, Martha und August Groh und Otto und Werner Hart-
mann; Werner und Margarete Sauer; Renald Sauer und 
Margarete Groh mit Familie

11.00 Kleinkindgottesdienst
17.00  Adventskonzert „Kleinostheim singt und musiziert zum 

Advent“
Dienstag, 19. Dezember
kein Gottesdienst
Mittwoch, 20. Dezember
6.00  Rorate im Kerzenschein, mitgestaltet von den Veeh-Harfen
  Gebetsbitten: Familie Lang und Brunträger; Hildegard und 

Alfons Roth
anschl.  Frühstück für alle im alten Kindergarten 
Donnerstag, 21. Dezember
15.15 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz von Paul
19.00 Meditationsmessfeier im Kerzenschein
 Requiem für Rosa Watzl
  Gebetsbitten: Fam. Brenneis, Breuninger, Teren und Sau-

er; Clemens und Bernd Pattloch und Katharina und Karl 
Geißler

Samstag, 23. Dezember
4. Adventssonntag
18.00 Vorabendmesse
Sonntag, 24. Dezember
Heiliger Abend
Adveniat - Kollekte
15.00  Kinderkrippenfeier auf dem Kirch-

platz
17.00  Weihnachtliche Messfeier, mitge-

staltet vom Chor „Bunt gemischt“
Heilige Nacht
22.00 Christmette als Wort-Gottes-Feier
anschl.  läuten die Glocken unserer Kirche zur Heiligen Nacht
  Begegnung bei Glühwein vor der Kirche
 Bringen Sie ein Trinkgefäß mit!
Montag, 25. Dezember - WEIHNACHTEN
Feier der Menschwerdung unseres Gottes
Adveniat - Kollekte
 9.30 Weihnachtlicher Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde 
 mitgestaltet vom Kirchenchor
Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag - Heiliger Stephanus
 9.30 Messfeier mit Harfenmusik und Segnung der Kinder

Wir sagen euch an … 
und singen und musizieren
Was wollen sie uns wohl sagen, die Tage des adventlichen Wartens 
und Wachens, des Hoffens und Harrens, des Singens und Musizie-
rens? Was wollen sie uns wohl schenken, die Gebete und Lieder 
des Advents voller Sehnsucht und Hoffnung? Was wollen sie uns 
in Erinnerung rufen und ans Herz legen? „Wir sagen euch an den 
lieben Advent“ - ein nicht nur bei Kindern beliebtes Adventslied. Für 
manche schon ein bisschen abgegriffen und abgenutzt. Ich bin auf 
eine neue Fassung gestoßen, die für mich schön ins Wort bringt, 
was diese „heilige Zeit“ ausmacht, was sie mit uns machen will, was 
wir aus ihr machen können:

Wir sagen euch an: Ja, jetzt ist Advent.
Jetzt ist die Zeit, die Sehnsucht kennt.
Im Dunkel der Nacht erwarten wir Licht.
Finsternis weicht der Zuversicht.
Friede den Menschen! Ehre sei Gott!
Hört sein ewiges Wort.

Wir sagen euch an: Ja, jetzt ist Advent.
Jetzt ist die Zeit, die Hoffnung kennt.
Wir wachen und schaun, ersehnen den Herrn.
Zukunft schenkt er, er ist nicht fern.
Friede den Menschen. Fürchtet euch nicht!
Kommt und tragt Gottes Licht.

Wir sagen euch an: Ja, jetzt ist Advent.
Jetzt ist die Zeit, die Liebe kennt.
Die Runde wird hell. Wir teilen das Licht.
Freude strahlt dann auf jedem Gesicht.
Friede den Menschen! Ehre sei Gott!
Seht sein ewiges Wort.

Wir sagen euch an: Ja, jetzt ist Advent.
Jetzt ist die Zeit, der Glaube bekennt:
Gott selbst wird ein Mensch. So kommt er uns nah,
teilt unser Leben, sagen wir ja.
Friede den Menschen! Fürchtet euch nicht!
Geht und bringt Gottes Licht.

In diesem Jahr haben wir den kürzesten Advent, der möglich ist. Am 
4. Adventssonntag ist schon Heiliger Abend. Nutzen wir die verblei-
bende „heilige Zeit“, um die berührenden Adventslieder zu singen 
oder bewegende Adventsmusik zu hören. Dazu schenkt uns auch 
wieder unser traditionelles Konzert „Kleinostheim singt und musi-
ziert zum Advent“ am Abend des 3. Adventssonntags eine schöne 
Gelegenheit. Viele machen dankenswerterweise mit, um den Ad-
vent (in uns) zum Klingen zu bringen. Kommen Sie, singen und hö-
ren Sie mit. Ich lade ganz herzlich dazu ein.

Heribert Kaufmann

Erstkommunionvorbereitung –
„Hauskommunion“ 
Sehr bewegend und berührend war für die Kinder die 
Hauskommunion. Gemeinsam beten und singen auch 
bei der Kommunion waren die Kinder hautnah dabei 

und mit Gott verbunden. Die Gemeinschaft spürbar machen, ganz 
wichtig und wertvoll. Manche Menschen können das Haus nicht 
mehr verlassen, können nicht mehr in den Sonntagsgottesdienst 
gehen. Aber auch zu Hause können wir mit Gott verbunden sein. So 
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Katholische Gemeinde
St. Laurentius

Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 / 46 12‑0
eMail Pfarrhaus@Sankt‑ 
Laurentius‑Kleinostheim.de

Pastoralreferentin
Marion Egenberger
Pfarrhaus  06027 4612‑14
privat Tel. 06027 990708 
eMail   Marion.Egenberger@ 
Sankt‑Laurentius‑Kleinostheim.de

Kindergarten St. Laurentius
mit Tagesstätte, 
Wiesenstr. 9
Telefon 06027 46 12‑46

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12‑60

Gisela Kouba
Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Josef‑Hepp‑Straße 1
Telefon 06027 93 50

Norbert Stein
Kirchenpfleger
Hellbühlstr. 1A
Telefon 06027 68 19

Laurenzi - Center
Ludwigstraße 23
Telefon 06027 88 47

Haus St. Vinzenz von Paul 
Soziale Dienste Kleinostheim 
Bassenser Str. 17
Telefon 06027 477‑0

Kath. öffentliche Bücherei
Schillerstraße 75
Telefon 06027 99 88 4

Liebe Gemeinde!

Typisch Franziskus: Vor wenigen Wochen wurde ein Besuch 
des Papstes in Mailand für März nächsten Jahres angekündi‑
gt. Laut veröffentlichtem Programm will er vor allem mit sozi‑
alen Randgruppen zusammentreffen. Die erste Begegnung 
gilt zwei Familien in einer heruntergekommenen Hochhaus‑
siedlung. Anschließend begrüßt Franziskus Vertreter der 
Roma sowie Zuwanderer und Angehörige der muslimischen 
Gemeinschaft. Das Mittagessen nimmt er mit 100 Strafgefan‑
genen in einer Justizvollzugsanstalt ein, nachdem er zuvor 
Häftlinge in ihren Zellen besucht hat. Typisch Franziskus!
Ein heruntergekommenes Hochhaus, heruntergekommene 
Menschen. Ja, ein Mensch kann herunterkommen ‑ zumin‑
dest im wörtlichen Sinn. Er kann zum Beispiel die Treppe 
herunter kommen.

Wir gebrauchen dieses Wort eher im übertragenen Sinn: 
Ein Mensch kann herunter‑kommen, wenn er sich zu sei‑
nem Nachteil verändert. 
Da kommt jemand auf die so genannte schiefe Bahn, oder 
ein anderer lässt sich gehen und verwahrlost. „Mensch, der 
ist heruntergekommen!“ ‑ sagen wir dann.
Dieses Wort vom Herunterkommen hat einmal ein kluger 
Kopf auf Gott übertragen: der heruntergekommene Gott. Er 
wollte damit eine wichtige Seite des Weihnachtsfestes zum 
Ausdruck bringen: Gott, der ja der Inbegriff des Schönen, 
des Guten und des Wahren ist, kommt förmlich herunter. 
Die Krippe, die Flucht nach Ägypten sind alles andere als 
angenehm. Die Ablehnung der Menschen, die diesem Kind 
schon bald entgegen schlägt und lebensgefährlich wird, 
möchte man keinem wünschen.
Gott geht diesen Schritt herunter ganz bewusst; das ist kein 
Betriebsunfall. Er kommt herunter und will denen entgegen 
gehen, die selber ganz unten sind. Immer wieder beugt 
Jesus sich deswegen über die Kranken, die am Boden lie‑
gen. Er sitzt auf der Erde und ist im Gespräch mit den Men‑
schen, die vor lauter Schuld nicht mehr ein noch aus wissen. 
Auf seinem Kreuzweg bricht er mehrfach zusammen und 
kommt förmlich herunter zu denen, die, wie er selber, im 
Sterben ist. Jesus hat den Staub der Erde geschluckt. Viel 
Staub hat er geschluckt. Er hat sich die Hände und Füße 
dreckig gemacht. Er hat sich auf den Staub der Erde ein‑
gelassen und sich nicht aus dem Staub gemacht. Er ist tief 
nach unten heruntergekommen, der heruntergekommene 
Gott. Er hat das Kreuz bis zum bitteren Ende getragen. 
„Hinabgestiegen in das Reich des Todes“. So tief ist er 
heruntergekommen. Und dann...
Weihnachten bedeutet: Gott will alle Tiefen des mensch‑
lichen Lebens mit uns teilen. Er ist kein weltabgewandter, 
menschenferner Gott, sondern er ist mittendrin. Er versteht 
etwas von unserem Leben, weil er es aus eigener Erfahrung 
kennt. Er teilt das Leben mit uns, so dass keiner mehr allein 
ist. Er kommt herunter, damit wir hochkommen.
Auf unserem Weihnachtsbild wollen die beiden Figuren ‑ 
Maria und der Hirte mit dem Kind ‑ mit ihrem Herunterkom‑
men, ihrem sich Niederknien an all die erinnern, sie sich 
in unserer Gemeinde reinknien, reinhängen, damit Men‑
schen etwas von der entgegenkommenden Liebe unseres 
heruntergekommenen Gottes erfahren können. Allen, die 
aus ihrem Glauben heraus sich Menschen auf Augenhöhe 
barmherzig zuwenden, anderen beistehen, vertrauensvoll 
beten, sage ich von ganzem Herzen Dank und „Vergelt´s 
Gott“. Da machen viele dem heruntergekommenen Gott 
alle Ehre.
Manchmal fordern wir andere auf: „Komm doch mal runter“ 
‑ „Komm herunter von deinem hohen Ross“. Jesus macht 
uns das vor. In einem modernen Gebet heißt es: „Gib mir 
die Liebe, die sich beugt! Schenk mir die Stärke zu verzich‑
ten! Gib mir die Größe zu verzeihen! Schenk mir die Demut, 
ganz zu schweigen!“ In herzlicher Verbundenheit wünsche 
ich allen in unserer Gemeinde St. Laurentius, unseren Glau‑
bensgeschwistern in St. Markus, allen Kleinostheimerinnen 
und Kleinostheimern und allen, die sich uns verbunden füh‑
len, dass sie zu Weihnachten runterkommen, durchatmen 
und staunen darüber, dass auch Er runter gekommen ist. 
Im Gebet und in den Gottesdiensten will ich besonders an 
unsere Kranken und Leidenden, an die Trauernden und 
Verzagten denken. Möge uns der heruntergekommene 
Gott auch für das neue Jahr Kraft und einen langen Atem 
schenken für unseren Lebensweg miteinander und fürei‑
nander. Sein Segen komme auf uns herab und durch uns 
vielen entgegen.
Heribert Kaufmann

Schützt unser gemensames Haus
Bedrohte Schöpfung - bedrohte Völker

adveniat 

Der heruntergekommene Gott

Katholische Gemeinde
St. Laurentius
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Sr. Isabel Westphalen 
Pastoralreferentin 
Kirchplatz 2 
Telefon 06027/4612-14 
E-Mail isabel.westphalen@
bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12-60
Kindergarten St. Laurentius
Wiesenstraße 9
Telefon  06027 46 12-46
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erlebten die Kommunionkinder eine Hauskommunion. Am Schluss 
gab es selbstgebackene Plätzchen und viele Fragen an Frau Weitz. 
Auch ein Kommunionbild von ihrer Erstkommunion konnten die 
Kinder bestaunen.
Vielen herzlichen Dank Frau Weitz, dass die Kommunionkinder da-
bei sein durften, nicht selbstverständlich.  

traditionelle, gemeinsame Konzert „Kleinostheim singt und musiziert 
zum Advent“ statt. Dazu laden wir herzlich ein! Der Eintritt ist frei.
Kinderkrippenfeier: Generalprobe 
Kinder, die als Engel oder Schäfchen beim Krippenspiel mitwirken 
wollen und auf diese Weise mitten im Weihnachtsgeschehen dabei 
sein möchten, sind herzlich zur Generalprobe am Freitag, 22. De-
zember um 15.30 Uhr auf den Kirchplatz eingeladen.

Die Sternsinger kommen! 
Am 6. Januar, am Dreikönigstag, gehen die Sternsinger 
durch unseren Ort. Sie bringen Ihnen den Segen des neu-
en Jahres und sammeln für Kinder in über 1.400 Projekte 
in 90 Ländern, die Hilfe und Unterstützung brauchen.

Kinder und Jugendliche haben sich für die Sternsingeraktion ge-
meldet. Doch, um viele Menschen in Kleinostheim besuchen zu 
können, brauchen wir noch mehr. Wenn du also Lust und Zeit hast, 
an dieser großen Aktion „Kinder für Kinder“ teilzunehmen, melde 
dich heute noch im Pfarrhaus!
Generalprobe der Sternsinger ist am Freitag, 5. Januar, 15.30 
Uhr im alten Kindergarten.
Die Sternsinger kommen gerne 
zu Ihnen und bringen Ihnen den Segen. Bitte haben Sie dafür Ver-
ständnis, dass sie nicht in Ihre Wohnung kommen, sondern den 
Segen von der Haus- oder Wohnungstür aus zu Ihnen sprechen 
und das Segenszeichen mit Kreide oder mit dem Segensaufkleber 
an der Tür anbringen. 			 
Krippenfeier und Sternsinger: 
DANKE! 
Jetzt schon allen ein herzliches Dankeschön, die dazu beitragen, 
dass das Weihnachtfest und die Sternsingeraktion gut gelingen. 
Rückgabe der Sternsingergewänder
Die Rückgabe der gewaschenen Gewänder: Mittwoch, 10. Januar 
von 16.00 -18.00 Uhr im Keller des neuen Kindergartens (zwischen 
Pfarrhaus und Kirche).
Spendensammelaktion für die  
Ministranten-Romwallfahrt
Sie sind noch auf der Suche nach einem schönen Weihnachtsgeschenk? 
Wir haben da was für Sie: Schenken und damit etwas Gutes tun. 
Ministrant*innen aus Stockstadt, Mainaschaff und Kleinostheim wollen 
nächstes Jahr gemeinsam zur internationalen Ministrant*innenwallfahrt 
nach Rom fahren. Dafür sammeln wir Spenden mit einer Aktion über 
Fundmate. Fundmate bietet verschiedene nachhaltige und stylische 
Produkte an, die sich super als Weihnachtsgeschenk eignen. Das Bes-
te daran: Mit jeder Produktbox, die über uns bestellt wird, erhalten wir 
eine Spende von 4€. Wir sammeln Ihre Bestellungen und verteilen die 
Produktboxen in der Woche vor Weihnachten. Wenn Sie Interesse haben 
und unverbindlich in den Katalog von Fundmate schauen wollen, mel-
den Sie sich bei Clarissa Schynol (clarissaschynol@gmail.com) oder 
Isabel Staps (0175/7606067, isabel.staps@bistum-wuerzburg.de).
Danke sagen die Romwallfahrer*innen aus Stockstadt, Mainschaff 
und Kleinostheim!
Liturgischer Abreißkalender 2024
Der neue liturgische Jahreskalender der Pallottiner ist eingetroffen 
und kann im Pfarrbüro zum Preis von € 5,00 erworben werden. Die 
dazugehörige Rückwand mit verschiedenen Motiven kostet zusätz-
lich € 1,00.
Herzlichen Dank
sagen wir für die großzügige Unterstützung, die wir für unsere Kir-
che, für das Pfarrheim, unsere Pfarrei und auch für die EINE WELT 
erhielten wir:
€ 50,00		  von einer Frau für unsere Kirche
€ 40,00		  von unseren Hauskranken für unsere Kirche
Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung
Über die Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung tragen Sie über Ihre Zeit hi-
naus dazu bei, dass Kirche, Kindergarten, Pfarrheim, Pfarrhaus, 
Schwesternhaus erhalten werden können, christliches Gemeinde-
leben gestaltet und Solidarität in der EINEN Welt praktiziert werden 
kann. Die Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung sorgt für die Zukunft vor.
Spendenkonto:
IBAN: DE11 5019 0000 4202 5265 81 – BIC: FFVBDEFF

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Kollekte
Liebe Schwestern und Brüder,
jeder sechste Mensch weltweit, der vor Armut, Gewalt und Hoffnungs-
losigkeit flieht, stammt aus Lateinamerika oder der Karibik. Während 
viele staatliche Einrichtungen oft tatenlos zuschauen, ist es die Kir-
che vor Ort, die sich für ein menschenwürdiges Leben der Flüchtlinge 
einsetzt. Unser Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie seit 
Jahrzehnten dabei. Dazu passend steht die diesjährige Weihnachts-
aktion von Adveniat unter dem Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet“.
An den Beispielen aus Kolumbien, Panama und Guatemala zeigt 
Adveniat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Pries-
ter mit großem Einsatz um die Flüchtenden kümmern: sei es mit 
Gemeinschaftsküchen, mit der Unterkunft in sicheren Flüchtlings-
herbergen, mit medizischer Versorgung, mit juristischem, psycho-
logischem oder seelsorglichem Beistand. Damit gibt die Kirche in 
Lateinamerika und der Karabik denjenigen neue Hoffnung, die viel 
zu oft auch um ihr Leben fürchten müssen.
Angesichts der gestiegenen Flüchtlingszahlen in Lateinamerika und 
der prekären Lage der Flüchtenden sind die kirchlichen Unterstüt-
zungsangebote wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre 
solidarische und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, 
die den Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den 
armen Menschen in Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch 
durch Ihr Gebet!
Wiesbaden, 28. September	  � Für die Diözese Würzburg 
� + Franz
Unsere Gottesdienste zum Jahreswechsel
Sonntag, 31. Dezember
Silvester	 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresschluss
Montag, 1. Januar
Neujahr 2024	 17.00 Uhr	 Messfeier zum Jahresbeginn
Samstag, 6. Januar
Heilige Drei Könige	   9.00 Uhr	� Messfeier mit Aussendung der 

Sternsinger
Sonntag, 7. Januar			 
Taufe des Herrn	 17.00 Uhr	� Weihnachtliches Singen an der 

Krippe, gestaltet von der Grup-
pe	 „Vierklang“

Adventsopfer der Kinder
Die Kinder aller Kindergärten und der Grundschule erhalten ein 
Kästchen für ihr Adventsopfer. Die Adventsaktion des Kindermissi-
onswerkes steht unter dem Motto „Kinder helfen Kinder… und ich 
bin dabei! In den Gottesdiensten an Weihnachten sind die Kinder 
eingeladen, ihr Opferkästchen mitzubringen.
Kleinkindgottesdienst
Herzliche Einladung zur Adventsandacht am Sonntag, 17. Dezem-
ber, 11.00 Uhr!
„…. noch eine Woche und dann ist endlich Weihnachten!“
Bitte mitbringen: Schere und Buntstifte.
Das Team des Kleinkindgottesdienstes freut sich sehr auf altbe-
kannte und neue Familien mit Kinder zwischen 0-6 Jahren. 
Kleinostheim singt und musiziert zum Advent
Am 3. Adventssonntag, 17. Dezember, findet um 17.00 Uhr das 
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Pfarrhaus Öffnungszeiten
Unser Pfarrbüro ist auf jeden Fall für Sie erreichbar:
Montag, Mittwoch und Freitag :	 8.00 Uhr  -  12.00 Uhr
Montag und Dienstag Nachmittag:	 14.30 Uhr -  17.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag:	 14.30 Uhr -  18.00 Uhr
In der Zeit vom 02.01. bis 05.01.2024 bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.
In dringenden Angelegenheiten sprechen Sie bitte auf Anrufbe-
antworter. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Kirchenchor St. Laurentius
www.kirchenchor-kleinostheim.de

Lliebe KleinostheimerInnen
Die Sängerinnen und Sänger des katholischen Kirchenchores St. 
Laurentius bedanken sich bei allen BesucherInnen des Marktes der 
guten Taten am ersten Adventssonntag auf dem Kirchplatz. Durch 
Ihre Unterstützung konnte den Dillinger Schwestern eine stolze 
Summe übergeben werden, die zum Bau eines Hostels für indische 
Schülerinnen eingesetzt wird.
Vielen herzlichen Dank dafür.
Das nächste Ereignis mit Beteiligung des Kirchenchores ist das 
Adventskonzert am kommenden Sonntag: „Kleinostheim singt und 
musiziert im Advent“.
Viele Musiktreibende in Kleinostheim möchten ihnen allen einen 
besinnlichen 3 Adventsabend in unserer Pfarrkirche St Laurentius 
schenken.
Weitere Termine
17.12.23	Kleinostheim singt und musiziert im Advent um 17:00 Uhr
25.12.23	�Gottesdienstgestaltung am 1. Weihnachtsfeiertag um 

10:00 Uhr	


